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2. Kreisklasse Gr. 1

TSF Heuchelheim 1888 IV : TSV Langgöns 1898 II 
Freitag, 26.11.2021, 20:00 Uhr

Mandler in Gala-Form

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam der TSF Heuchelheim 1888 IV, als Martin
Bernhardt das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den
TSV Langgöns 1898 II sicherstellen konnte. Das Spiel in der 2. Kreisklasse Gr. 1 musste der
Heimverein in seinem 5. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war
insbesondere Axel Mandler, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Mandler /
Bohn die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach verlorenem ersten Satz
drehten im Anschluss Bernhardt / Hegner das Spiel gegen Herget / Schneider und gewannen mit 7:
11, 11:5, 11:7 11:8. Ohne Mühe gewannen Weigand / Wollmann ihr Doppel, da kein Gegner gestellt
werden konnte. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. In vier Sätzen siegte wenig später
Axel Mandler gegen Manfred Schneider und gab dabei nur einen Satz her. Gekämpft bis zum
Schluss hatte danach Martin Bernhardt in der Partie gegen Gerhard Herget, musste jedoch trotzdem
ein 2:3 unterschreiben. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Christian
Bohn und Walter Nierichlo entschieden, das Christian Bohn letztendlich gewann. Gekämpft bis zum
Schluss hatte anschließend Peter Weigand in der Begegnung gegen Werner Schwertfeger, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Einen Punkt erhielt die TSF Heuchelheim 1888
IV, da Eugen Hegner sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Wilfried Wollmann und Gerhard Sommer, die Wilfried Wollmann letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Axel Mandler gelang
es, Gerhard Herget im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Beim 3:0-Sieg gegen Manfred Schneider zeigte Martin Bernhardt
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:2.

Durch diesen Sieg hat die TSF Heuchelheim 1888 IV nun ein Punkteverhältnis von 9:1 auf dem
Konto, während der TSV Langgöns 1898 II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 4:6
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen die TTSG Biebertal (TSF Heuchelheim 1888 IV) bzw. gegen die TTSG
Biebertal (TSV Langgöns 1898 II).

 Statistik:
 TSF Heuchelheim 1888 IV

Doppel: Mandler / Bohn 1:0, Bernhardt / Hegner 1:0, Weigand / Wollmann 1:0 
Einzel: A. Mandler 2:0, M. Bernhardt 1:1, C. Bohn 1:0, P. Weigand 0:1, E. Hegner 1:0, W. Wollmann
1:0 

 TSV Langgöns 1898 II
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Doppel: Herget / Schneider 0:1, Nierichlo / Sommer 0:1, Schwertfeger / nicht anwesend/angetreten 0:
1 
Einzel: G. Herget 1:1, M. Schneider 0:2, W. Schwertfeger 1:0, W. Nierichlo 0:1


